
meine freundin ist einsam wie ich. wir stammen
von vätern und müttern zu vielen, wir stammen
von männern, die einander nicht grüßen, hell
ihre schläfen, hoch und sich fremd. meine
 freundin
liebt weiße lilien zum tag, die tragen wir nicht zu den
gräbern hinaus, die blühen an unseren augäpfelpaaren,
als schlieren zu treiben darauf. und niemals / niemals sich
   lösen. unser blick ist von lilien verstellt.
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